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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

VR-Bank Neu-Ulm eG

Wir wünschen Ihnen ein frohes und
„wertvolles“ Weihnachtsfest sowie
viel Gesundheit, Freude und Erfolg
im neuen Jahr!

Hermine Pichl, Goldschmiedin in Senden

„Werte bewahren
und weitergeben.“

„Werte bewahren
und weitergeben.“

Hier die Namen 
vom Bild aus 
der letzten Aus-
gabe – für Alle, 
die sich immer 
noch den Kopf 
zerbrechen.

Kloß Walter

Stöckle Gottfried
Wolf Josi

Kloß Hermann

Peschek Otto

Dußl Franz

Bartschat Paul
Ermer Hubert

Stöckle Hans

Stetter Erich

Kerner Helmut



Erich Niebling
1. Vorstand
Thalfinger Str. 45 · Burlafingen
89233 Neu-Ulm
Tel.: 07 31 / 71 91 30

Steffen Kaas
2. Vorstand
Wiesenstraße 2 · Burlafingen
Mobil: 01 76 / 21 99 71 31
steffen@fc-burlafingen.de

Udo Lobgesang
3. Vorstand / Schatzmeister
Wörthweg 2/1 · Burlafingen
Mobil: 01 79 / 508 63 27
udo@fc-burlafingen.de

Andreas Autenrieth
1. Schriftführer · Internet · Presse
Glöcklerstraße 30/1 · Burlafingen
andreas@fc-burlafingen.de

Johanna Braun
Mitgliederbetreuung
Pfarrer-Fuchs-Str. 9 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 80 26 87 62
Mobil: 01 70 / 4 34 86 73
johanna@fc-burlafingen.de

Hans-Joachim Hochsteiner
Abteilungsleiter Fußball
Kapellenstr. 7 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 25 07 80 71
hans-joachim.hochsteiner@web.de

Josef Niebling
Jugendleiter Fußball
Im Brühl 18
Tel.: 07 31 / 1 75 96 80
jugendfussball@fc-burlafingen.de

Anton Glöckler
Abteilungsleiter Handball
Gerstmayrstraße 4 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 04 62
anton.gloeckler@googlemail.com

Michael Mangold
Jugendleiter Handball
Glöcklerstr. 37/1 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 9 71 74 15
jugendhandball@fc-burlafingen.de

Max Lindenmaier
Abteilungsleiter Faustball
Neckarstr. 5 · 73207 Plochingen
Tel.: 01 76 / 22 75 47 59
faustball@fc-burlafingen.de

Jonas Löbert
Abteilungsleiter Gymnastik
gymnastik@fc-burlafingen.de

Joachim Senkowski
Abteilungsleiter Tennis
Kornweg 14/1 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 9 71 61 46
joachim.senkowski@t-online.de

Tanja Triminek
Jugendleiterin Tennis
Roggenweg 21 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 70 85 404
jugendtennis@fc-burlafingen.de

Bernd Dietz
Ausschussmitglied
Für Fragen rund um unseren „Pfiff”
Feldstraße 10 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 53 54
info@fcb-pfiff.de

Eine Beitrittserklärung, die Satzung 
des FC Burlafingen oder auch einen 
Änderungsantrag zu Ihrer Mitglied-
schaft beim Verein finden Sie auf 
unserer Hompage:

www.fc-burlafingen.de
im Menüpunkt „Downloads”

Ansprechpartner der Abteilungen des FCB

Mitgliedergeburtstage

80. Geburtstag:
Beschütz Martin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.01.1937
Becker Manfred . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02.01.1937
Ullrich Helga  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26.01.1937
Bäurle Karl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.02.1937

75. Geburtstag:
Langbein Ilse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.02.1942

70. Geburtstag:
Schanz Wolfgang . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.01.1947

65. Geburtstag:
Erdmann Manfred . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.01.1952
Spiess Hans 15.01.1952

60. Geburtstag:
Kisselmann Valentina  . . . . . . . . . . . . . . 05.01.1957
Kast Karl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30.01.1957
Brandstätter-Krix Beate . . . . . . . . . . . . . 22.02.1957

50. Geburtstag:
Vranjes Bosko . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.01.1967

18. Geburtstag:
Seibl Christoph . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.01.1999
Wegmann Stefanie . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.01.1999
Blaser Vincent . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18.01.1999
Gatscher Julian . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.01.1999
Klein Marcel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.01.1999
Unseld Lukas  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24.01.1999
Wolle Erik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.02.1999
Buttala Nico . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02.02.1999
Hirsch Benita . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 05.02.1999
Vervoortz Luka . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 05.02.1999
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Michael Baroke
Spenglermeister

Daimlerstraße 6
89233 NU-Burlafi ngen
Tel.: 07 31 - 71 70 889
Fax: 07 31 - 71 09 19
Mobil: 01 71 - 57 23 454
info@spenglerei-baroke.de
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Hält dicht.



Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Leserinnen und Leser,

das alte Jahr neigt sich dem Ende 
zu und Weihnachten steht vor der 
Tür. Auch in unserem Sportverein 
merken wir bei diesem jährlich 
wiederkehrenden Fest, wie schnell 
ein Jahr vorüber geht. Ein Jahr, in 
dem die Mitarbeiter/-innen und 
Helfer/-innen wieder einmal viel 
getan und einen wichtigen Beitrag 
zum Gelingen des Vereinslebens 
geleistet haben.

Mit Herz und Engagement in 
allen Abteilungen unseres Vereins 
wurde für die Sportgemeinschaft, 
für unseren Nachwuchs und die 
große Sportlergemeinschaft mit 
Erfolg gearbeitet und im Training 
und Spielbetrieb viel Anerken-
neswertes geschafft bzw. erreicht. 
Allen Personen, die mitgeholfen 

haben, dass unser Sportverein 
gut funktioniert möchte ich ganz 
herzlich danken.

Mein Dank gilt auch den Mit-
gliedern unseres Vereins für die 

Vereinstreue. Ich hoffe, dass Sie 
uns auch weiterhin die Treue hal-
ten. Bedanken möchte ich mich 
aber auch bei den Sponsoren und 
Gönnern für die großzügige Un-

terstützung unseres Sportvereins. 
Der Stadt Neu-Ulm, dem Land-
kreis Neu-Ulm und dem BLSV 
möchte ich ebenfalls für die hilf-
reiche Unterstützung danken.

Für die Weihnachtszeit wün-
sche ich allen FCBlern und Le-
sern unserer Vereinszeitung Zeit 
für Ruhe, Harmonie und Wärme 
in der Familie. Für das neue Jahr 
2017 wünsche ich allen Gesund-
heit, Glück und Zufriedenheit.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr 
| Erich Niebling
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße des
1. Vorstands Erich Niebling

Läuft.
Kast & Scheffler | Dr.-Carl-Schwenk-Str. 6 | 89233 NU-Burlafingen
info auto-ks.de | www.auto-ks.de

Freie Kfz-Meisterwerkstatt

Neuwagen mit Toprabatt
07 31 | 71 51 75

Alle FCB Mitglieder ab 18 Jahren

die noch zur Schule gehen, studieren oder noch in Ausbildung sind, müssen bis

15. Februar 2017

eine entsprechende Bescheinigung bei ihrem jeweiligen Abteilungsleiter abgeben, 
da ansonsten der Erwachsenen beitrag berechnet werden muss.

Später eintreffende Bescheinigungen können nicht mehr
berücksichtigt werden.
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Das ganze Jahr geht es in unserem 
Verein hauptsächlich um sportliche 
Leistungen, Training und Einsatz bei 
zahlreichen Turnieren, Spieltagen 
und Festen. Ausschließlich um lang-
jährige Mitglieder und engagierte 
Ehrenamtler ging es am 12. Novem-
ber in den Iselstuben.
Für langjähriges ehrenamtliches 
Engagement wurden drei eifrige 
Frauen vom Bayerischen Lan-

dessportverband durch den stell-
vertretenden Sportkreisvorsitzen-
den Rudolf Stelzer geehrt. Zwei 
davon hätten vermutlich in an-
deren Gesellschaftsbereichen den 
„Ehrenpreis für das Lebenswerk“ 
bekommen.

Christiane Schwab ist als 
Übungsleiterin in der Gymnasti-
kabteilung fast nicht mehr weg-
zudenken. Sie betreut die Seni-

orinnen und bekam für 10 Jahre 
die „Verdienstnadel in Bronze mit 
Kranz“.

Elvira Holzschuh hat 1991 als 
Übungsleiterin begonnen. Später 
wurde sie in den Vorstand gewählt 
und übernahm für lange Zeit das 
Amt der Schatzmeisterin. So lan-
ge, dass es schon fast ausweglos 
schien, einen Nachfolger zu fin-
den (der „Pfiff“ berichtete), als 

sie nach nunmehr 25 Jahren nicht 
mehr kandidierte. Mit der „Ver-
dienstnadel in Silber mit Gold“ 
bekam auch sie eine Ehrung des 
Sportkreises. Aufgewogen werden 
können ihre Verdienste um den 
FCB damit aber definitiv nicht.

Der Name Gerlinde Weber ist 
praktisch gleichbedeutend mit 
Gymnastik im FCB. 30 Jahre hat-
te sie die Abteilungsleitung inne 

Danke
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und hat die Abteilung in ihrer 
jetzigen Form nicht nur geprägt, 
sondern „erfunden“. Nebenbei 
leitete sie so manche Übungs-
stunde selbst oder sprang als 
Ersatz ein. Auch sie stellte sich 
zuletzt nicht mehr zur Wahl. 
Die „Ehrenurkunde des Bezirks 
Schwaben“ kann ebenfalls nur 
ein kleiner Dank für die wesentli-
che größere Leistung sein.

Oberbürgermeister Noeren-
berg war zu einem Grußwort da, 
in dem er sich bei allen Ehrenamt-
lichen im Sportverein bedankte 
und die Bedeutung des Vereins im 
Stadtteil und der Stadt insgesamt 
hervorhob.

In 70 Vereinsjahren kommen 
und gehen viele Mitglieder. Einige 
aber bleiben auch ihr ganzes Le-
ben. So haben wir noch vier der 

Gründungmitglieder in unseren 
Reihen. Zwei davon sind Hilde-
gard Holzschuh und Wilhelm Ba-
der, die sich von den Vorständen 
ihr Ehrengeschenk abholten. Die 
beiden anderen Elisabeth Schick 
und Helmut Erhardt konnten lei-
der nicht anwesend sein.

Für 60 Jahre Mitgliedschaft 
wurden geehrt: Manfred Braun 
und Eugen Schick, sowie in Ab-

wesenheit Martin Beschütz, Helga 
Hamm und Erika Jilg.

50 Jahre treu sind uns Ludwig 
Konrad, Herbert Glöckler, Jürgen 
Blaschke, Karl Kast und Edgar 
Blüml. Nicht mit von der Partie 
sein konnte Gerhard Braunwarth.

40 Jahre dabei sind Simone 
Doleschel, Jürgen Förtsch, Maria 
Lintner und Dieter Ruß. Nicht 
im Bild sind Birgit Bader, Hubert 
Ermer, Helmut Jedon, Birgit Kür-
sammer, Michael Mangold und 
Günther May.

25 Jahre Mitgliedschaft haben 
erreicht: Joachim Senkowski, Ur-
sula Hefler, Angelika Schneider, 
Hermine Senkowski, Ilse Seebau-
er, Manuel Holzschuh, Karin Rick, 
Christian Ott, Christa Graubner 
und Konrad Graubner. Nicht im 
Bild sind Gerda Ahnert, Carmen 
Schmid, Anton Bullinger, Isabell 
Danner, Michael Glöckler, Corne-
lia Hartmann, Alfred Kast, Dieter 
Schmelcher, Stefan Schmid, Mar-
lene Späth, Peter Stephan, Simone 
Hadwiger, Andrea Stern, Friedrich 
Teltschik, Jürgen Wachter, Saskia 
Wendt und Werner Wirth.

| Andreas Autenrieth
1. Schriftführer
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Ehrungsabend 2016
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Unser Sportverein wurde 1946, 
also ein Jahr nach Ende des 2. Welt-
kriegs, gegründet. Er besteht nun-
mehr seit 70 Jahren und hat sich im 
Laufe der Zeit zum größten Verein 
unseres Stadtteils entwickelt. Ende 
2015 hatte der Sportverein 1.308 
Mitglieder. Die fünf Abteilungen 
des Vereins bieten ein breitgefä-
chertes Sportangebot.
Über die Jahrzehnte hinweg hat 
der FC Burlafingen mit Fleiß, 
Ausdauer, Motivation und viel 
ehrenamtlicher Arbeit dafür ge-
sorgt, dass sich der Verein weiter 
entwickelt. Die Stadt Neu-Ulm 
hat den Verein hierbei stets un-
terstützt. Viele sportliche Erfolge 
im Laufe der Jahre trugen zum 
heutigen Bekanntheitsgrad bei. 
Auch die gute und breite Jugend-
arbeit hat Früchte getragen und 
bewirkt, dass immer mehr Kin-

der und Jugendliche im Verein 
sich sportlich betätigen. Eine er-
folgreiche Jugendarbeit bei den 
Sportvereinen wird übrigens von 
den Kommunen und Verbänden 
sehr geschätzt.

Der FCB hat in den vergange-
nen Jahren sein sportliches Ange-
bot stetig erweitert und den Wün-
schen und Bedürfnissen der Zeit 
angepasst. Dadurch hat sich der 
Verein zu dem entwickelt, was er 
heute ist, nämlich ein lebendiger 
Verein mit aktiven und sportbe-
geisterten Mitgliedern, die auch 
bei örtlichen Festen (Funkenfeu-
er, Kinderfest und Dorffest) mit-
wirken. Gemeinsinn, Kamerad-
schaft und Zusammenhalt haben 
mit dazu beigetragen, dass viele 
Mitglieder dem Sportverein über 
Jahrzehnte hinweg die Treue ge-
halten haben. Die notwendigen 

Pfeiler und tragenden Stützen im 
Vereinsgebilde sind die vielen Eh-
renamtlichen, die sich in unserem 
Sportverein engagieren und für 
einen reibungslosen und geord-
neten Übungsablauf sorgen. Da-
für gebührt allen Ehrenamtlichen 
Dank und Anerkennung.

Die zunehmende Freizeit, die 
wachsende Sensibilität der Bevöl-
kerung für den gesundheitlichen 
und sozialen Wert des Sports so-
wie die Umkehrung der Alterspy-
ramide stellen die Sportvereine 
vor neue Aufgaben. Auch der FC 
Burlafingen wird sich mit dieser 
Entwicklung befassen müssen. 
Wir wünschen dem Sportverein, 
dass er auch zukünftige Heraus-
forderungen meistert und die 
richtigen Weichen stellt.

| Horst Weber

70 Jahre FC Burlafingen e.V.
Rückblick auf die
vergangenen Jahre

❶ Die aktive Fußballmannschaft 1956
❷ Die Fußballjugend in den

Anfangsjahren des Vereins
❸ Die neu gegründete

Faustballmannschaft
❹ 1991 wurde mit dem Bau des

Tennisheims begonnen
❺ 2008 wurde der Sporttreff mit

viel Eigenleistung erstellt
❻ Die Trophäen der Fußball-Abteilung

im Jugendraum
❼ Das Kinderfest in den vergangenen

Jahren
❽ Die bei den Kindern beliebte

Hüpfburg
❾ Die Gründungsmitglieder beim

50-jährigen Vereinsjubiläum 1996
❿ 60-jähriges Vereinsjubläum 2006

❶ ❷

❸ ❹
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❺ ❻

❼ ❽

❾ ❿
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70 Jahre FC Burlafingen e.V.

⓫ ⓬

⓭ ⓮

Alle FCB Mitglieder
ab 18 Jahren

die noch zur Schule gehen, studieren oder noch in
Ausbildung sind müssen bis

15. Februar 2017

eine entsprechende Bescheinigung bei ihrem jeweiligen
Abteilungsleiter  abgeben, da ansonsten der Erwachsenen-

beitrag berechnet werden muss.

Später eintreffende Bescheinigungen können nicht mehr
berücksichtigt werden.

Rückblick auf die
vergangenen Jahre

⓫ Lustige Aufführung der Tennis-
abteilung bei der Jahresfeier 2006

⓬ Schaukampf der Ninjutsu-Gruppe
bei der Jahresfeier 2007

⓭ Siegerehrung beim Stadtpokal 2012
in Burlafingen 

❿ Die weibliche Handball-B-Jugend
2014

⓯ 1. Vorstand E. Niebling mit seinen
weiblichen Vereinsstützen

⓰ Ehrung des 1. Vorstands durch den
Ehrenvorstand R. Saumweber
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⓯ ⓰

Fritz Stiefel GmbH
Dr.-Carl-Schwenk-Straße 16 · D-89233 Neu-Ulm
Telefon +49 (0)7 31 71 73-0 · Fax +49 (0)7 31 71 73-41
Email info@stiefel-hydraulik.de

HYDRAULIK
· Befestigungstechnik, Schellen
· Elektrisch betätigte Ventile
· Hochdruckkugelhähne
· Hydraulikaggregate
· Hydraulikfilter

· Manometer
· Rohrverschraubungen
· Schläuche, Armaturen
· Zahnradpumpen, Motoren
· Zylinder

PNEUMATIK
· Kugelhähne
· PA-PE-PU-Rohre
· Pneumatik-Zubehör
· Verbinder
· Ventile, Zylinder
· Verschraubungen

TECHNISCHER BEDARF
· Arbeitsschutz
· Berufsbekleidung
· Elektrowerkzeuge
· Schleifmittel
· Schmier- und Reinigungs-
mittel

www.stiefelgruppe.de

Dresden · Neu-Ulm · Waiblingen · Zug · Ilmenau · Melbourne · Shanghai
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In der letzten Ausgabe hatten wir 
erst einen Sieg auf unserer Seite.
Nach Siegen gegen Lonsee, Holz-
heim, Westerstetten und einer 
Punkteteilung gegen Senden 
stehen wir nach Abschluss der 
Vorrunde zwar noch auf ei-
nem Abstiegsplatz aber auch auf 
Schlagdistanz zu den vor uns plat-
zierten Mannschaften. So sind es 
auf den 10.Platz nur 4 Punkte.

So können wir alle mit Zuver-
sicht in die Rückrunde starten. 
Kein Zweifel besteht bei allen Be-
teiligten, dass wir das ausgegebene 
Saisonziel, Klassenerhalt, errei-
chen können.

Ende September erreichte die 
Abteilungsleitung die Nachricht 
von unserem Trainer Sebastiano 
Pirello, dass er aus familiärem /
privaten Gründen zur Winterpau-
se seine Tätigkeit als Trainer auf-
hören wird. Nach einigen Gesprä-
chen mit ihm konnten wir seine 
Entscheidung nachvollziehen.

Nach 3 1/2 Jahren auf der 
sportlichen Kommandobrücke 
kann unser scheidender Trainer 
auf folgende Platzierungen zu-
rück blicken:
1. Saison: 5. Platz
2. Saison: 2. Platz
3. Saison: 1. Platz und Aufstieg in die
     Bezirksliga

Seba, vielen Dank für Deine 
geleistete Arbeit, den FC Burlafin-
gen uns und vor allem für und mit 
der Mannschaft. Danke. Mit dem 
Aufstieg in die Bezirksliga ist für 
viele ein Wunsch in Erfüllung ge-
gangen.

Einen „Neuen” Trainer zu fin-
den und unter Vertrag zu nehmen 
erwies sich als eine nicht ganz ein-
fache Aufgabe. Nach einer Viel-

zahl von Gesprächen haben wir 
nach etwa 6 Wochen den Trainer 
gefunden, der nach unseren Vor-
stellungen und unserem Konzept, 
mit dem eigenen Nachwuchs zu 
arbeiten ein offenes Ohr erreicht.

Wir können von Glück sagen, 
einen Trainer zum 01.01.2017 un-
ter Vertrag zu haben, der Inhaber 
der Trainer A-Lizenz ist und die 
Erfahrung eines Spielers der ers-
ten Bundesliga mit bringt.

Einen ausführlichen Bericht 
über unseren „Neuen” Trainer fin-
det Ihr in der nächsten Ausgabe.

Ein herzliches willkommen Dir, 
Oliver Unsöld, beim FC Burlafin-
gen.

Zum Schluss möchte ich noch 
allen Zuschauern, Helfern, Spon-
soren und Gönnern der Fußball-
abteilung danken, die in ihrer Ge-
samtheit zum Erfolg beigetragen 
haben.

Die Fußballabteilung wünscht 
Euch allen eine besinnliche Ad-
ventszeit, „Frohe Weihnachten” 
und einen „Guten Rutsch” ins Jahr 
2017.

| Die Abteilungsleitung

An die wfv-Mitgliedsvereine
- per wfv-Postfach -

6. Juni 2016 Th/meß 

Abbrennen pyrotechnischer 
 Gegenstände bei Fußballspielen

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Abbrennen pyrotechnischer Gegen-
stände bei Fußballspielen ist ein Prob-
lem, mit dem sich Vereine, Verbände und 
Ordnungsbeho¨rden seit vielen Jahren in 
den Profiligen intensiv befassen müssen. 
Zwischenzeitlich hat dieses Phänomen 
aber auch die Amateurspielklassen 
erreicht, so dass wir es für erforderlich 
halten, Sie über die damit verbundenen 
Risiken und rechtlichen Konsequenzen 
zu informieren.
Wir wollen Ihnen Antworten auf die 
wichtigsten Fragen hierzu geben:

Was versteht man unter pyrotech-
nischen Gegenständen?
Pyrotechnischen Gegenständen ent-
halten nach der Definition des Spreng-
stoffgesetzes explosionsgefährliche 
Stoffe und erzeugen Licht-, Schall-, 
Rauch-, Nebel-, Heiz-, Druck- oder 
Bewegungswirkungen. Es sind dies also 
insbesondere Feuerwerkskörper aller Art 
wie Silvester- Böller und -Raketen, aber 
auch Rauchtöpfe und Seenotfackeln 
(„Bengalos“). Diese pyrotechnischen Ge-
genstände werden nach Gefährlichkeit 
und Verwendungszweck in Kategorien 
eingeteilt.

Gibt es bestimmte pyrotechnische 
Gegenstände, die abgebrannt wer-
den dürfen?
Das Abbrennen der genannten pyrotech-
nischen Gegenstände ist anlässlich von 
Fußballspielen kategorisch und aus-

nahmslos verboten. Dies gilt ausdrück-
lich auch für Silvesterfeuerwerk der Kate-
gorie 2, selbstverständlich aber erst recht 
für die häufig in Stadien abgebrannten 
Bengalos und Rauchtöpfe der Kategorie 
T1. Wer gegen diese Verbote verstößt, 
begeht eine Ordnungswidrigkeit oder 
eine Straftat nach der Sprengstoffver-
ordnung und dem Sprengstoffgesetz, 
und zwar selbst dann, wenn durch das 
Abbrennen niemand zu Schaden kommt.

Welche gesundheitlichen Risiken 
bestehen?
Für das gesetzliche Verbot des Abbren-
nens pyrotechnischer Gegenstände bei 
Fußballspielen gibt es gute Gründe. In 
erster Linie sind es Gefahren für die 
Gesundheit, die dieses Verbot rechtfer-
tigen. Werden beispielsweise Benga-
los abgebrannt, so entwickeln diese 
Temperaturen bis zu 2000 Grad, sind 
kaum zu löschen und können schwerste 
Verbrennungen verursachen. Darüber 
hinaus entsteht giftiger Rauch, der 
insbesondere bei Kindern und Menschen 
mit Atemwegserkrankungen zu schwe-
ren Gesundheitsschäden führen kann. 
Das Zünden von Böllern kann Knalltrau-
mata und dauerhafte Hörschäden zur 
Folge haben.

Wen können Schadensersatzforde-
rungen treffen?
Der Heimverein ist anlässlich eines Fuß-
ballspiels zivilrechtlich dafür verantwort-
lich, dass Zuschauer nicht zu Schaden 
kommen. Er hat im Rahmen seiner Ver-
kehrssicherungspflicht alle notwendigen 
und zumutbaren Maßnahmen zu treffen, 
um Schädigungen anderer zu verhin-
dern. Seiner dahingehenden Pflicht kann 
der Heimverein u.a. dadurch gerecht 
werden, dass er durch Stadionordnun-
gen und/oder Aushänge auf das Verbot 
pyrotechnischer Gegenstände hinweist, 

Unsöld folgt auf Pirello Thema „Pyrotechnik”
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bei Verstößen sofort und konsequent 
einschreitet, Einlasskontrollen durchführt 
und einzelnen Zuschauern den Zugang 
verwehrt bzw. diese der Veranstaltungs-
stätte verweist, soweit sie sich nicht 
an das Verbot halten. Ermöglicht oder 
duldet der Heimverein als Veranstalter 
das Abbrennen von Pyrotechnik, läuft 
er Gefahr, sich schadensersatzpflichtig 
zu machen. Diese Verkehrssicherungs-
pflicht trifft in gleichem Maße auch den 
ausrichtenden Verein bei Spielen auf 
neutralem Platz, also z. B. Pokalend- 
oder Relegationsspielen.
Entsprechende Fälle sind auch bereits 
durch die Gerichte entschieden: So 
hat beispielsweise das Landgericht 
Mönchengladbach den Bundesligisten 
Borussia Mönchengladbach im Jahr 
2014 zur Zahlung von Schadensersatz 

an einen Zuschauer verurteilt, der durch 
einen Böller einen Hörschaden erlitten 
hatte. Das Gericht begründete die Ent-
scheidung mit unzureichenden Einlass-
kontrollen der Gästefans, wodurch der 
Verein seine Verkehrssicherungspflicht 
vernachlässigt habe.

Was droht sportrechtlich?
Nachdem das Abbrennen pyrotechni-
scher Gegenstände nach staatlichem 
Recht verboten ist, werden Verstöße 
selbstverständlich auch sportrechtlich 
geahndet, und zwar als sportwidriges 
Betragen gemäß § 76 wfv-RVO. Dabei 
ist zu beachten, dass gemäß § 28 Nr. 3 
wfv-RVO Heim- und Gastverein für das 
sportwidrige Verhalten ihrer jeweiligen 
Anhänger verantwortlich sind, soweit 
sie ein Verschulden trifft. Auch hier gilt 

wieder, dass insbesondere mit Strafen zu 
rechnen hat, wer das Abbrennen pyro-
technischer Gegenstände durch seinen 
Anhänger ermöglicht bzw. duldet und 
hiergegen nicht einschreitet. Es drohen 
mit Platzsperre bis zu 6 Heimspiele, 
Sperre bis zu 6 Monate, Geldstrafen bis 
zu 3.000 € und die Aberkennung von 
bis zu 9 Punkten empfindliche Sanktio-
nen. Der Heimverein kann außerdem als 
Hauptverantwortlicher für die Sicherheit 
wegen Vernachlässigung der Platzdis-
ziplin gemäß § 67 wfv-RVO bestraft 
werden.

Uns ist durchaus bewusst, dass es 
gerade im Amateurbereich erhebliche 
Schwierigkeiten bereitet, effektive 
Vorkehrungen zu treffen, um den Einsatz 
von Pyrotechnik vollständig zu unterbin-

den. Unser Informationsschreiben soll 
deshalb insbesondere auch dazu dienen, 
ein Bewusstsein dafür zu schaffen, dass 
pyrotechnische Gegenstände nicht ge-
duldeter Bestandteil von Fußballspielen 
werden dürfen, sondern allen Beteiligten 
klar sein muss, welche gesundheitlichen 
und rechtlichen Risiken damit einherge-
hen.

Wenn Sie noch Fragen haben, dürfen Sie 
sich jederzeit gerne an uns wenden. Mit 
freundlichen Grüßen

Frank Thumm

Am 26.11.2016 bekam die Fußball-
jugendabteilung von der Fußball AH 
einen Scheck über 555,– € über-
reicht.
Hiermit möchten wir uns bei den 
alten Herren der Fußballabteilung 

ganz herzlichen Bedanken für ihr 
alljährliches Engagement und die 
Unterstützung für den Verein und 
für die Fußballjugend.

Die Jugendabteilung mit fast 
200 Kindern ist über jede Spende 

froh. So konnten wir auch dieses 
Jahr wieder für alle Mannschaf-
ten/Kinder Weihnachtsgeschenke 
organisieren. Im kommenden Jahr 
stehen wieder Auslandsturniere 
und Turniere mit Übernachtun-

gen an, die so bezuschusst werden 
können.

Auch möchte sich die Jugend-
abteilung hiermit bei allen Trai-
ner und Betreuern bedanken, die 
Jahr für Jahr sich ehrenamtlich 
um die Kinder kümmern und 
ihnen den Spaß am Fußball ver-
mitteln. Bedanken möchten wir 
uns besonders bei allen Spender 
und Gönner und wünschen allen 
ein Frohes Fest und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr. ■

Weihnachtszeit
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Ein Tag nach dem Ende der Qua-
listaffel startet für die E-Junioren 
am 29.10.2016 die Hallenrunde.
In der 1. Runde mussten unsere 
Jungs in der Schulsporthalle Mu-
thenhölzle ihr Können zeigen. 
Gespielt wurde nach Futsal-Lite-
Regeln. Die Gegner waren TSV 
Neu-Ulm II, TSV Blaustein II, SC 
Staig, TSF Ludwigsfeld, TSV Pfuhl 
und SV Offenhausen II. Unsere 

Jungs waren gleich von Beginn an 
stark. Sie setzten die Anweisungen 
von den Trainern perfekt um. Im 
Ersten Spiel gegen Staig gewann 
man souverän mit 4:0. Im nächs-
ten Spiel gegen Blaustein II konn-
te an das erste Spiel angeknüpft 
werden und mit 3:0 vom Platz 
gehen. Gegen den TSV Neu-Ulm 
II taten sich unsere Kicker etwas 
schwerer. Hinten ohne Probleme 

und vorne brachte man das run-
de nicht in Eckige. Am Ende 0:0.  
Gegen Ludwigsfeld kamen wir 
nicht richtig ins Spiel und spielten 
wieder 0:0. Gegen Offenhausen II 
fanden wir wieder zur alten Form 
und siegten mit 3:0. Im letzten 
Spiel gegen Pfuhl bestimmten wir 
zwar das Spiel, konnten aber kein 
Tor erzielen. Leider verlor man 
dieses Spiel mit 0:1. Da wir den 2. 
Platz belegten schafften wir es in 
die 2. Runde.

Am 12.11.2016 fand die 2. 
Runde in Suppingen statt. Nur 
die ersten 2 kamen weiter. Voll 
motiviert fuhr man zur Halle. Im 
ersten Spiel mussten wir gleich ge-
gen den SSV Ulm 1846 II ran. Wir 

hielten gut dagegen und hatten 
die größeren Chancen das Spiel zu 
gewinnen. Am Ende nur ein 0:0. 
Im nächsten Spiel gegen den TSV 
Erbach I verlor man unglücklich 
mit 0:1. Doch das Ziel war immer 
noch die 3. Hallenrunde zu errei-
chen. Nach klarer Ansage, mach-
ten die Jungs wieder Ihr Spiel. 
Gegen die SSG Ulm 99 II gewann 
am souverän mit 3:0. Das Eis war 
gebrochen. Gegen den FC Lange-
nau I erkämpften sich unsere Ki-
cker ein klares 2:0. Im letzten Spiel 
gegen den FC Langenau II musste 
ein Sieg her um mit dem zweiten 
Platz weiterzukommen. Nach-
dem die erste Mannschaft schon 
besiegt wurde, gaben die Jungs 

Hallenmeisterschaft der E-Junioren



Fußball 15Ausgabe 6|6 2016

Gas und siegten mit 3:0. Wieder 
2. Platz und Qualifiziert für die 3. 
Hallenrunde am 17.12.2016 um 9 
Uhr in Westerheim. Die Gegner 
dann: FV Bellenberg, SV Jungin-
gen, TSG Söflingen, SGM Nellin-
gen und die SSG Ulm 99. ■

1. Hallenrunde E-Junioren
Platz Mannschaft  Spiel G U V Tore Diff. Punkte

1. TSV Pfuhl 1894 I  6 5 1 0 10:1 9 16

2. FC Burlafingen I  6 3 2 1 10:1 9 11

3. TSV Neu-Ulm II  6 3 2 1 6:3 3 11

4. SV Offenhausen II  6 2 2 2 6:9 -3 8

5. TSF Ludwigsfeld I  6 1 3 2 4:5 -1 6

6. SC Staig   6 2 0 4 4:11 -7 6

7. TSV Blaustein II  6 0 0 6 0:10 -10 0

2. Hallenrunde E-Junioren
Platz Mannschaft  Spiel G U V Tore Diff. Punkte

1. SSV Ulm 1846 Fußball I 5 4 1 0 17:0 17 13

2. FC Burlafingen I  5 3 1 1 8:1 7 10

3. TSV Erbach I  5 3 0 2 7:3 4 9

4. FC Langenau I  5 3 0 2 5:7 -2 9

5. FC Langenau II  5 0 1 4 1:14 -13 1

6. SSG Ulm 99 II  5 0 1 4 0:13 -13 1

Schubertstraße 13
89231 Neu-Ulm
Telefon: 07 31 - 7 55 17
Bettenhaus.Klaiber@t-online.de

www.bettensysteme.com

Bettenhaus Klaiber
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Die E-Junioren haben die erste Hälf-
te der Saison 15/16 mit einem er-
folgreichen 2 Platz abgeschlossen. 
Die Gegner in der Qualistaffel 5 hie-
ßen TSV Pfuhl I, TSV Neu-Ulm I, SV 
Oberelchingen I, SGM Silheim/Bühl 
I, SGM Holzheim/Nersingen I und SV 
Pfaffenhofen.

Im ersten Spiel am 16.09. kamen 
die Pfuhler nach Burlafingen. 
Nach 50 min. Spielzeit gewannen 
die FCB Jungs mit 1:0. Auswärts 
am 23.09. gegen den TSV Neu-
Ulm sah es etwas anders aus. Trotz 
hartem Kampf verlor man das 
Spiel mit 1:5. Im Heimspiel gegen 

SV Oberelchingen am 30.09.16 
ging man mit einem 8:0 Sieg vom 
Platz. Am 07.10. in Silheim be-
kam man einen überraschenden 
frühen Gegentreffer. Davon lie-
ßen sich die Kids nicht beeindru-
cken und man gewann am Ende 
mit 4:1. Das Spiel daheim gegen 

Holzheim wurde vom Gegner 
kurzfristig abgesagt und so hieß es 
nach Regeln 3:0 für den FCB. Im 
letzten Spiel in Pfaffenhofen am 
28.10. wollte man sich den 2. Ta-
bellenplatz sichern. Es reichte ein 
Unentschieden, doch man wollte 
siegen. Wieder bekam man über-
raschend ein Gegentor. Die Jungs 
kämpften bis zum Schluss und so 
konnte man den nächsten Sieg 
einfahren.

Eine Super Saison bis dahin. 
5 Siege und eine Niederlage. 15 
Punkte und nur 1 Punkt hinter 
dem 1. Platz. 19:7 Tore. Was will 
man mehr. Die Trainer sind stolz 
auf die Jungs und luden nach dem 
letzten Spiel zum Kegeln und Es-
sen in der Iselstube ein. Mann fei-
erte bis spät einen tollen Sieg und 
den 2. Saisonplatz.

Hiermit möchten wir uns bei 
der Wirtin der Iselstube bedan-
ken, die einen großen Spritestiefel 
spendierte. ■

Vieze Meister

„Ihr kreativer Fliesenverleger“
Fliesenausstellung
Robert Of GmbH
Daimlerstraße 5 · 89233 Neu-Ulm
Tel. 07 31 - 9 716 120
Fax 07 31 - 9 716 121 · www.fliesen-of.de

Gern beliefern wir auch Ihr Fest.

Bäckerei Aschenbrenner GmbH · Daimlerstraße 3 · 89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Telefon: 07 31 / 71 19 51
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Am Samstag, den 19.11. folgten wir 
der Einladung vom TSV Neu-Ulm 
und fuhren in die Realschulhalle am 
Muthenhölzle. 
Zu Beginn trafen wir gleich im 
ersten Spiel auf den TSV Neu-
Ulm 1. In einer sehr umkämpften 
Partie erreichten wir nach einer 

Abwehrschlacht ein 0:0. Leider 
war zu dieser Zeit unser Sturm 
noch Zuhause im Bett, wodurch 
wir keine klaren Torchancen he-
rausspielen konnten. Unser Tor-
spieler Lukas rettete uns ein ums 
andere Mal durch sehr schöne Pa-
raden das 0:0.

Im zweitem Spiel ging es dann 
gegen den FV Illertissen. Wir 
schafften es, nach einem sehens-
werten Spielzug über Leandro 
und Jannes 1:0 in Führung zu 
gehen, doch dann wurde der Sieg 
in der letzten Spielminute leider 
durch 2 Unaufmerksamkeiten in 
der Abwehr noch hergeschenkt. 
Nachdem unser Nick nach toller 
Leistung ausgewechselt wurde, 
war die Abwehr leider nicht mehr 
so sattelfest. Endergebnis 1:2. Tor-
schütze Jannes 

Im dritten Spiel versuchten wir 
es besser zu machen und den Ball 
auch mal ordentlich laufen zu las-
sen, nur brachte das leider auch 
hier keinen Erfolg oder Punkte. 
Ben versuchte das Spiel zwar im-
mer wieder über rechts anzukur-
beln, doch wurden diese Versuche 
leider oft von 2 Gegenspielern 
geblockt. Dieses Spiel ging leider 
ebenfalls 1:2 an den TSV Neu-
Ulm 2. Torschütze Jannes 

Gegen Offenhausen liefen dann 
die Spielzüge besser, doch schaff-
ten wir es leider nicht das Runde 
in das Eckige zu bringen. Sowohl 
Hannes, als auch Ben und Nico 
scheiterten ein ums andere Mal 
am Torwart. Endstand 0:0

Jetzt hieß es Mund abputzen 
und die Kinder auf das nächste 
Spiel einzustellen. Der Frust war 
nach den letzten erfolgreichen 
Staffeltagen bei den Kindern groß, 
weil sie es an dem Tag einfach 
nicht schafften die Gegner unter 
Kontrolle zu bringen. Natürlich 
machte uns auch die Umstellung 
von Rasen auf Halle zu schaffen 

und durch die Trainingsausfälle 
wegen Bauarbeiten und IHK Prü-
fungen, konnten wir leider noch 
nicht so regelmäßig in der Halle 
trainieren.

Gegen den TSV Neu-Ulm 3 
bauten wir dann die Kinder noch-
mal auf, den schließlich wollten 
wir und die Kinder das Turnier 
ja nicht als einer unter den letz-
ten Plätze abschließen. Die Jungs 
hatten es verstanden und gaben 
nochmal richtig Vollgas. Wir er-
spielten uns über Ben rechts und 
Leandro links nochmal sehr viele 
Torchancen, doch auch hier war 
uns Fortuna lange Zeit nicht hold. 
Nico war mittlerweile ins Tor ge-
wechselt und spielte dort eine sehr 
gute Partie und Nick und Lukas 
teilten sich die Rolle als Abwehr-
chef. Durch die 2 brannte hin-
ten nichts mehr an und Leandro 
schaffte es nach Zuspiel von Jan-
nes den erlösende Treffer zu erzie-
len. Der Jubel war groß und der 
erste 3er eingefahren. Endstand 
1:0, Torschütze Leandro.

Im letzten Spiel ging es dann 
gegen die TSF Ludwigsfeld. Auch 
hier wollten die Kinder nochmal 
alles versuchen. Wir erbrachten in 
diesem Spiel unsere beste Turnier-
leistung und drängten den Gegner 
in seine eigene Hälfte. Hannes, Le-
andro und Jannes versuchten ein 
ums andere Mal den Torspieler 
von Ludwigsfeld zu bezwingen, 
was aber leider öfters nur zu guten 
Paraden des Torspielers von Lud-
wigsfeld führte. Nach einem miss-
glückten Abschlag dieses Torspie-
lers gelang Jannes durch eine gute 

2. Hallenturnier in Neu-Ulm vom 19.11.2016

 
Fachübergreifende  Gesamtlösungen……..………. 
am  Haus,  im  Haus  und  ums  Haus  herum 
……...….Beratung,  Planung,  Ausführung 

Heiko Knabl · Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/2 · 89233 Neu-Ulm/Burlafingen 

· Dipl. Betriebswirt Bau (FH)         · Wärmeschutzberater 
     · Gipser und Maurermeister          · Sachverständiger für 
          · Ideen- und Planungsbüro               Bauschäden und -Bewertung 

 
 

Email: bauknabl@gmx.de 
Internet: www.bauknabl.de 
HWK-Nr.: 150 – 1564 

Telefon: 0731 / 710762 
Telefax: 0731 / 713190 
Mobil: 0171 / 2426352 
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Einzelaktion der hochverdiente 
Führungstreffer und gleichzeitig 
den Endstand. 1:0

Wir schafften es durch eine 
gute Mannschaftsleistung und 
einer guten Aufholjagt den 4. Ta-
bellenplatz zu erreichen. Klasse 
Jungs, eure Trainer sind stolz auf 
euch.

Beim Turnier waren dabei Lu-
kas, Nick, Nico, Jannes, Ben, Lean-
dro und Hannes. ■

ihr alter hat einen schaden?
Wir wissen genau was zu tun ist!

Telefon: 0731 / 97 73 76 26  //  www.mk-lackierung.deDaimlerstr. 1 // 89233 Neu-Ulm

Unsere Leistungen
Fahrzeug- und Industrielackierung  //  Unfallinstandsetzung

Smart Repair  //  Fahrzeugaufbereitung  //  Karosseriearbeiten

Für sie Vor Ort in Burlafingen
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Zu diesem Turnier meldeten wir uns 
mit zwei Mannschaften an. Dieses 
Mal sollten alle Jungs die Gelegen-
heit bekommen an einem Turnier 
teilzunehmen.
Leider gab es mit Hannes (krank) 
und Ben (verletzt, aber als Fan mit 
dabei) zwei Ausfälle zu verzeich-
nen. Hier half uns dann ganz un-
kompliziert sofort die F1 mit Felix 
und Max aus. Vielen Dank euch 
Beiden.

Diese Hürde genommen, ging 
es dann los. Die 1. Mannschaft 
knüpfte sofort an die super Leis-
tung in Neu-Ulm an und besiegte 
den Gastgeber Pfuhl I mit 8:1 und 
im Anschluß Offenhausen I mit 
5:0. (Torschützen 10 x Jannes, 2 x 
Leandro und Nico).

Auch Ludwigsfeld wurde im 
dritten Spiel mit 5:0 geschlagen. 
Hier trugen sich 2 x Jannes, 2 x 
Leandro und einmal Nico in die 

Torschützenliste ein.
An den Ergebnissen wird deut-

lich, dass unsere Defensive mit 
Torwart Lukas und unserem „Ab-
räumer” Nick dem Gegner bis da-
hin keine Chance ließ.

Im letzten Gruppenspiel gegen 
den TSV Neu-Ulm mussten wir 
dann der Tatsache Tribut zollen, 
dass wir ohne Auswechselspieler 
unterwegs waren. Hier wurde ein 
Kräfteverschleiss deutlich und 

wir mussten uns nach starkem 
Kampf mit 1:2 geschlagen geben 
(Torschütze: Leandro). Mit die-
sem Spiel war die Gruppenphase 
dann auch abgeschlossen und wir 
belegten den 1. Gruppenplatz.

Bei der 2. Mannschaft lief es 
leider nicht so gut. Die Jungs hat-
ten in dieser Zusammensetzung 
noch nie zusammen gespielt . Sie 
hängten sich voll rein und gaben 
alles. Leider wurde dies nicht be-

2. Staffeltag am 15.10.2016 beim TSV Pfuhl
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Am 21.01./22.01.2017 findet eines 
der größten Jugendfußballturniere 
in Europa im U11-Bereich in Elchin-
gen statt. Der U11-EUROCUP – Das 
Highlight für Knirpse. 
Zwei Tage lang und bereits zum 
zwölften Mal messen sich die 
Nachwuchsstars der Zukunft.

Und dass der ein oder andere 
den Sprung in den Profibereich 
schafft, sieht man daran, dass u.a. 
Serge Gnabry (jetzt Werder Bre-
men) und Timo Werner (jetzt RB 
Leipzig)bereits beim U11-EU-
ROCUP vor einigen Jahren, die 
Zuschauer in der vollen Brühl-
halle begeistert haben.

Der FC Burlafingen hat die 
Qualifikation denklich knapp 
und sehr unglücklich verpasst. 
Dennoch ist der FC Burlafin-
gen mit seinen Mannschaften 
seit Jahren ein fester Bestandteil 
des U11-EUROCUP. Denn jedes 
Jahr hilft der FCB vorbildlich 
mit, die zahlreichen Gastkinder  
zu beherbergen. Im letzten Jahr 
wurden die Spieler von Borussia 
M’gladbach untergebracht. Der 
spätere Turniersieger hieß: Bo-
russia M’gladbach. Ein Zufall?

Mal schauen, was die Jungs aus 
der Hauptstadt, Hertha BSC Ber-
lin, heuer reißen. Dafür HERZ-

LICHEN DANK !!!!!!  So sieht das 
wahre Vereinsleben aus.

Auch auf der Party am Sams-
tag abend waren in den vergange-
nen Jahren sehr viele Burlafinger 
gesichtet worden – es wäre schön, 
wenn das auch heuer so sein wird.  

HÜTTENNACHT
(bis es kracht) 
Samstag,
21.01.2017
ab 20:30 Uhr 
gerne auch Tracht

U11-EUROCUP – Das Highlight für Knirpse

Das Highlight für Knirpse

WWW.U11-EUROCUP.DE 

SAMSTAG 
21. JANUAR 

SONNTAG 
22. JANUAR

BRÜHLHALLE 
OBERELCHINGEN
BEGINN 9.00 UHR

20
17

GRUPPE A

FUSSBALL

GRUPPE B

GRUPPE C

HÜTTENNACHT 
BIS ES KRACHT!
SAMSTAG 21.00 UHR

lohnt und wir belegten mit der 2. 
Mannschaft nach der Gruppen-
phase den letzten Platz.

Mit der 1. Mannschaft stan-
den wir dann im Halbfinale dem 
SV Offenhausen gegenüber. Nach 
einem sehr harten Stück Arbeit 
stand zum Schluss der 2:1 Sieg 
(Torschützen: Jannes und Leand-
ro).

Nun erwartete uns im Finale 
der SV Thalfingen. Hier wurde 
unseren Jungs noch einmal alles 
abverlangt. Wir hatten im Spiel 
gute Chancen. Leider war uns 
Fortuna nicht holt und es ging zu 
guter Letzt ins 7-Meter-Schießen. 
Trotz sehr guter Paraden unseres 
Lukas fehlte uns das Quäntchen 
Glück und das 7-Meter Schießen 
wurde verloren. Unter dem Strich 
war es ein hochverdienter 2. Platz.

In Pfuhl waren mit dabei:

1. Mannschaft
Lukas, Nick, Nico, Leandro und Jannes

2. Mannschaft
Max B., Max S., Felix, Max F., Daniel und 
Elias

Eine ganz klasse Vorstellung von 
allen. Weiter so Jungs, so macht es 
richtig Spaß mit euch zu arbeiten. 
Und nochmals einen herzlichen 
Dank an unsere „Aushilfen” Max 
F. und Felix.

Eure Trainer
| Jörg, Alex, Tom und Christian
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Neu-Ulm, 9. Oktober:
Die Bambini-Staffeltage fanden 
dieses Jahr ihren Auftakt auf der 
Sportanlage im Muthenhölzle 
in Neu-Ulm. Eingeladen waren, 
neben dem Gastgeber Neu-Ulm, 
Burlafingen, Pfuhl, Offenhau-
sen, Ludwigsfeld und Thalfingen. 
Wir sind mit 3 Mannschaften à 3 
Spieler plus jeweils einem Aus-
wechselspieler angereist. Mor-
gens um 10 Uhr mussten unsere 
Bambinis bei eisiger Kälte antre-
ten und begannen auch gleich 
wie die Feuerwehr. Alle 3 Mann-
schaften konnten das Turnier 
überwiegend positiv gestalten, 
bedauerlicherweise wurden ei-
nige Spiele jedoch in den letzten 
Minuten noch verloren, da die 
Konzentration oft nicht über die 
gesamte Spieldauer aufrecht ge-
halten werden konnte. Die Kin-
der hatten auf jeden Fall Spaß 
am Spiel – und nachdem sich das 
Wetter dann auch noch gebessert 
hatte, kann man insgesamt von 
einem rundum gelungenen Staf-
felbeginn sprechen.

Pfuhl, 15. Oktober
Bereits eine Woche nach Neu-
Ulm hat der TSV Pfuhl einge-
laden. An diesem Turniertag 
mussten wir krankheitsbedingt 
oder wegen Terminüberschnei-
dungen sowohl was die Trainer 
als auch die Kinder angeht mit 
stark dezimierter Mannschaft 
anreisen. Insgesamt konnten 
nur 7 Kinder zusagen, die ihre 

Sache aber außerordentlich gut 
gemacht haben.

Neu-Ulm, 12. November
An diesem Samstag hat der TSV 
Neu-Ulm nachmittags in der Re-
alschulhalle ein Trainingsturnier 
ausgerichtet. Wir konnten dies-
mal mit 5 Mannschaften teilneh-
men, viele Kinder der Jahrgänge 
2011 und 2012 sind zum ersten 
Mal dabei gewesen und konnten 

ihre ersten Erfahrungen sammeln. 
Das Turnier war gut organisiert 
und die Bewirtung in der Halle 
tadellos.

Unsere Kinder hatten viel Spaß, 
haben viele Tore geschossen und 
es sichtlich genossen nicht mehr 
draußen in der Kälte kicken zu 
müssen.

Bei allen Kindern und Eltern 
die teilgenommen haben möch-
ten wir uns herzlich bedanken.

Eure Bambinitrainer

| Burak, Hans, Hasan, Markus,
| Patrick, Sven und Wolfgang

Bambiniturniere im Oktober und November 2016

Steuerberatungsgesellschaft mbB
Gerstmayrstr. 6
89233 Neu-Ulm
Tel: 97 99 80
Fax: 9 79 98-20
www.dp-neu-ulm.de
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Hauptstraße 80 · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. 07 31 - 71 53 24
Bahnstraße 6 · 89278 Nersingen · Tel. 0 73 08 - 92 36 16
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Übersicht Fußball-Jugend

BAVARIAAPOTHEKE ST.COSMASAPOTHEKEBUTTELAPOTHEKE

Thalfinger Straße 83
89233 Neu-Ulm-Burlafingen
Telefon 0731 - 9716066
Telefax 0731 - 9716068
mail@apotheke-bavaria.de

UTZINGERAPOTHEKEN Inh. Franziska Utzinger e.K.
www.utzinger-apotheken.de

Weißenhorner Straße 11
89278 Nersingen
Telefon 07308 - 3090
Telefax 07308 - 42499
mail@apotheke-buettel.de

Hauptstraße 13a
89233 Neu-Ulm-Pfuhl
Telefon 0731 - 719388
Telefax 0731 - 714737
mail@apotheke-st-cosmas.de

Wenn die Apotheke zur Familie gehört
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Am Samstag 29.10.16 fand wieder 
die alljährige Alteisensammlung 
des FC Burlafingen statt.
Am Samstag früh trafen sich die 
Jungs an der Isel und teilten sich 
auf eingeteilte Zonen auf. Die 
Jungs hatten wieder viel Spaß 
beim Einsammeln. Vielen Dank 
an alle Haushalte, die für uns Alt-
eisen gesammelt haben und uns 
damit unterstützen. ■

Alteisensammlung der Fußballjugendabteilung
Anmerkung der 
Redaktion:
Vielleicht wäre doch 
oftmals die kostenlose 
„Zu-Verschenken-Anzei-
ge” in unserem Pfiff 
eine Wegwerfalter-
native – womöglich 
hätte sich noch jemand 
gefreut.
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Zu einem kurzfristig vereinbarten 
Testspiel trafen sich die AH Fußbal-
ler und die punktspielfreie Zweite 
Aktivenmannschaft des FCB am 
21.08.2016 als Vorspiel zum Be-
zirksligaspiel des FCB I gegen SC 
Staig I.
Bedingt durch die Urlaubszeit 
und einige Verletzte wurde die AH 
durch die A-Jugendlichen Angelo 
Di Nisio und Mike Knaup, sowie 
die „älteren“ Spieler der Zweiten 
Mannschaft Marin Dominkovic, 
Manuel Hochsteiner und Ralf 
Ebenau verstärkt.

Bereits nach 5 Minuten hatte 
Manuel Hochsteiner die große 
Chance die AH in Führung zu 
bringen, doch leider konnte er 
den Ball nicht im Tor unterbrin-
gen, nachdem er einen Fehlpass 
vor dem Tor der Zweiten Mann-
schaft aufgenommen hatte. Auch 
in der 12. Minute hatte Manuel 
Pech, da sein Heber aus spitzem 
Winkel auf der Torlatte landete.

In der 13. Minute musste AH 
Torhüter Stefan Grabherr sein 
ganzes Können aufbieten, um ei-
nen satten 18 Meter-Schuss mit 
den Fingerspitzen an die Latte zu 
lenken. Den Abpraller konnte die 

gutstehende AH-Abwehr um den 
sehr  souveränen Libero Timo Ah-
nert klären.

Zwei Minuten später ging dann 
die AH verdient in Führung.  Ei-
nen Querpass 15 Meter vor dem 
Tor der Zweiten Mannschaft erlief 
Manuel Hochsteiner und dieses 
Mal konnte er Thorsten Mäuerle 
im Tor der Zweiten Mannschaft 
zur verdienten Führung überwin-
den.

Nach 25 Minuten hatte die AH-
Abwehr Glück, als nach einem Ge-
stocher im Strafraum der Stürmer 
des FCB II den Ball aus 5 Metern 
zwar über Torhüter Grabherr aber 
auch über das Tor lupfte.

Kurz vor der Halbzeit lenkte 
AH-Torwart Grabherr einen plat-
zierten Flachschuss aus 16 Me-
tern um den Pfosten, so dass die 
AH mit einer 1:0 Führung in die 
Halbzeitpause ging.

Allerdings währte die Füh-
rung der AH nicht lange. In der 
46. Minute klärte der ansonsten 
starke AH-Libero Timo Ahnert 
einen Ball nur halbherzig und 
Pascal Tietze überwand Torhüter 
Grabherr mit einer verunglückten 
Flanke, die sich ins hintere Kreu-

zeck senkte, zum 1:1 Ausgleich. 
Die Zweite Mannschaft spielte 
zwar nun weiterhin gefällig, war 
aber in Strafraumnähe zu unge-
fährlich. Die AH verlegte sich aufs 
Kontern, allerdings ohne zu gro-
ßen Torchancen zu kommen.

Marin Dominkovic war es dann 
aber in der 75. Minute vorbehal-
ten, den letztendlich verdienten 
2:1 Siegtreffer für die FCB AH zu 
erzielen. Wieder vertändelte die 
Aktivenmannschaft vor dem eige-
nen Strafraum den Ball und Ma-
rin überlupfte Torwart Mäuerle 
zur abermaligen Führung.

In den restlichen 15 Minu-
ten unter Leitung des sehr guten 
Schiedsrichters Anton Bunk ver-
suchte die Zweite Mannschaft 
noch den Ausgleich zu schaffen, 
doch die AH-Abwehr stand gut 
und man ließ keine Torchance 
mehr zu. Im Gegenzug hatte die 
AH noch ein paar Kontermög-
lichkeiten, die aber nicht konse-
quent zu Ende gespielt wurden.

Fazit: Ein verdienter Sieg der 
AH gegen die junge Zweite Akti-
venmannschaft. Allerdings waren 
die Verstärkungen aus der A-Ju-
gend und der Zweiten Mannschaft  

„Gold wert“, da Angelo Di Nisio 
und Mike Knaup in der Abwehr 
gut standen, Ralf Ebenau und 
Marin Dominkovic im Mittelfeld 
für Stabilität sorgten und Manu-
el Hochsteiner im Sturm vorne 
für Gefahr sorgte. Aber auch die 
“richtigen“ AHler haben Ihre Sa-
che sehr gut gemacht  und haben 
sehr diszipliniert und mit Leiden-
schaft gespielt. ■

FCB AH
Tor:
Stefan Grabherr
Abwehr:
Timo Ahnert, Torsten Maurer, Rolf Jost, 
Jürgen Förtsch, Angelo Di Nisio (A-
Jugend), Mike Knaup (A-Jugend)
Mittelfeld:
Bosko Vranjes, Andreas Niebling, Ger-
hard Gerdes, Horst Holzschuh, Ralf Ebe-
nau (FCB II), Marin Dominkovic (FCB II)
Sturm:
Fonso Dinisio, Bastian Grötzner, Manuel 
Hochsteiner (FCB II)

FCB AH Fussballer gewinnen gegen FCB II
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Ausweiskontrolle: Eintritt ab 18 Jahren | Eintrittspreis: 2 €

AH-Fasching
18. Februar 2017
Motto: „Bauer sucht Frau”
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Am 26.11.2016 fand in der Iselstu-
be die diesjährige Weihnachtsfeier 
der attraktiven Herren statt. Viele 
brachten Ihre Partner mit und so 
fand auch schnell ein Austausch der 
Neuigkeiten des Jahres statt.
Stefan Grabherr begrüßte die 60 
anwesenden mit ein paar Worten 
und eröffnetet das Buffet. Nach-
dem alle bei Ente, Schweinelende 
oder Grillteller gut gesättigt wa-
ren, ging es mit Ehrungen weiter 
durchs Programm.

Geehrt wurden Erich Arnold 
und Erich Niebling jeweils zu Ih-
rem 70. Geburtstag. Bedankt hat 
sich die AH-Leitung auch bei Ha-
rald Weißhaupt für die Schiri Ein-
sätze bei unseren Heimspielen. Da 
Hans Groß an der letztjährigen 
Weihnachtsfeier überraschend 
sein Amt als AH-Leiter niederleg-
te bekam er mit etwas Verspätung 
noch eine kleine Anerkennung für 
seinen Einsatz. 

Zum Schluss wurde noch ein 
Scheck an den Jugendleiter Jo-
sef Niebling übergeben. Die AH 
spendete die kompletten Einnah-
men über 555,– € vom Dorffest 
und vom Stadel Fest, an die Fuß-
balljugend. Nach dem offiziellen 
Teil wurde bis spät in die Nacht 
noch gefeiert. Vielen Dank auch 
an die Wirtin mit Team für das 
gute Essen und die Bedienung. ■

AH-Weihnachtsfeier in der Iselstube



Überschrift einzeilig, 4-spaltig

Ausweiskontrolle: Eintritt ab 18 Jahren | Eintrittspreis: 2 €
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Nach einem sehr überzeugenden 
Auftritt konnten die Männer der SG 
Burlafingen/Ulm am Samstagabend 
den bis dahin ungeschlagenen Ta-
bellenführer aus Laupheim bezwin-
gen. Eine starke Teamleistung, ins-
besondere in der Abwehr, ebnete 
den Weg für den dritten Saisonsieg
Dieser Erfolg war so nicht unbe-
dingt zu erwarten, da die SG in 
den letzten Spielen doch eher ent-
täuschte. Davon war aber über-
haupt nichts mehr zu merken. 

Von Beginn an war die komplet-
te Mannschaft hellwach. Die Ab-
wehr stand gut und machte es so 
einfach für Torhüter Lars Gräßle, 
die Würfe aus der Distanz zu ent-
schärfen. Durch die stabile Defen-
sive konnten die Burlafinger sicher 
nach vorne spielen und blieben so 
das gesamte Spiel über in Füh-
rung. Die Gäste merkten schnell, 
dass es sehr schwer werden würde, 
hier 2 Punkte mit nach Hause zu 
nehmen. 

Die enge Partie war hart um-
kämpft. Beide Mannschaften 
wollten den Sieg mit nach Hause 
nehmen und kämpften mit allen 
Mitteln, teilweise auch am Ran-
de des Erlaubten. Viele Fouls und 
grenzwertige Abwehraktionen 
prägten das Ende der ersten und 
den Beginn der zweiten Hälfte. 
Nachdem es nach der Halbzeit 
kurzzeitig nur noch 17:15 stand, 
gelangen der SG wieder ein paar 
erfolgreiche Angriffe. Der Vor-

sprung konnte auf 5 Tore ausge-
baut werden und auch bis zur 60. 
Minute gehalten werden. ■

Die SG spielte mit:
Gräßle (Tor); Frank (8), Huber (7), 
Mozalovic (4), Schwager (3), Slotta 
(3), Reichenbecher (2), Schmid (2), 
Bretschneider.

M1 bezwingen Tabellenführer

Richard Kießling . Raumausstatter-Meister
Ziegelweg 2 . 89233 Neu-Ulm/Pfuhl . Tel. 07 31 / 71 92 45 . Fax 07 31 / 9 71 74 17 . kiessling.raumausstatter@arcor.de

● Verlegen von Teppichböden
● Laminat und Fertigparkett
● Parkettrenovierung
● Linoleum, PVC-Beläge und

Korkparkett
● Ausführung aller Tapezier- und

Polsterarbeiten
● Gardinenstoffe und

Vorhangschienen

Frische Ideen für

Boden, Wand

und

Fenster!

Osterbachstraße 54

89346 Ett l ishofen

Fon 0 82 26 .  86 86 09

www.reinerknabl .de



Handball 31Ausgabe 6|6 2016

Die Frauen 1 begannen mit einem 
klassischen Fehlstart in die Saison. 
Die zwei Punkte vom ersten Aus-
wärtsspiel gegen die Bundesliga-
Reserve des TV Nelingen waren 
zwar nicht unbedingt einberechnet, 
aber eine so klare Niederlage war 
im vornherein nicht abzusehen.
Im ersten Heimspiel gegen Auf-
steiger Hegensberg hatte man 
sich allerdings durchaus Chancen 
ausgerechnet. Allerdings musste 
man sich, wie auch im folgenden 
Spiel gegen den anderen Aufstei-
ger Weilstetten, leider mit nicht 
zufriedenstellender Leistung den 
Gästen geschlagen geben.

Der Knoten platzte im wich-
tigen Derby gegen den SC Lehr. 
Durch einen letztendlich über-
zeugenden Auswärtssieg in frem-
der Halle konnten die ersten zwei 
Punkte auf dem Konto verbucht 
werden. 

Der erste Saisonsieg verschaff-
te Auftrieb und die Mannschaft 
schlug die als recht stark einge-
schätzte MTG Wangen zuhause 
mit 23:20.

Für ein ausgeglichenes Punk-
tekonto sorgte der Auswärtssieg 
gegen das momentane Tabellen-
schlusslicht Biberach. Allerdings 
strapazierten die Spielerinnen 

von Trainer Joachim Emmerich 
die Nerven der mitgereisten Fans 
unnötig, als von einer komfortab-
len 5-Tore Führung wenige Minu-
ten vor Schluss am Ende nur noch 
eins übrig war. 

Das nächste Heimspiel war für 
die Zuschauer deutlich entspann-
ter. Der Sieg gegen die HSG Fri-
dingen/Mühlheim war zu keiner 
Zeit in Gefahr und die Siegesserie 
wurde auf vier Spiele in Folge aus-
geweitet. 

Gegen die HSG Leinfelden-
Echterdingen war allerdings nach 
einer Viertelstunde klar, dass der 
Lauf ein Ende haben würde. Schon 

zur Halbzeit lagen die Burlafinge-
rinnen deutlich zurück und die 
zweite Halbzeit entwickelte sich 
zu einer Machtdemonstration der 
stark aufspielenden Gastgeberin-
nen. 

Mit einem nun ausgeglichenen 
Punktekonto und einem Platz im 
Mittelfeld heißt es in den nächs-
ten Wochen konstant weiterzuar-
beiten um mit dem Abstieg nichts 
mehr zu tun zu haben und sich 
eher in die obere Tabellenhälfte zu 
orientieren. ■

Frauen 1 mit Fehlstart

Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/1

89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Mobil 0 15 77 / 5 38 44 21

info@zimmerei-knabl.de

www.zimmerei-knabl.de

Durchdacht.
Für Generationen.
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Hallo liebe Handballfreunde, zwei 
Spiele sind es noch bis zur Rückrun-
de und die mC liegt absolut im Soll!
Mit derzeit 14:0 Punkten liegen 
wir ungeschlagen auf Platz eins. 
Dicht gefolgt von Kempten-Kot-
tern und Haunstetten mit je 11:3 
Punkten. Die einzelnen Ergebisse 
zeigen nicht immer die eigentli-
che Stärke einer Mannschaft. Uns 
ist bewusst, dass noch einige enge 
und schwere Spiele auf uns zu 
kommen.

Das heutige Spiel in Kempten 
haben wir mit 31:38 gewonnen. 
Die ganze Mannschaft zeigte eine 

konzentrierte Leistung mit viel 
Laufbereitschaft und wenigen 
technischen Fehlern. Auch nutz-
te der Angriff endlich mal sein 
Potenzial. Eine gute Trefferquote 
freut uns Trainer ganz besonders. 
In der Abwehr wurden wir aller-
dings durch schnelle und wendige 
Angriffspieler das ein oder andere 
Mal clever ausgespielt. An diesen 
individuellen Schwächen werden 
wir weiter arbeiten müssen. Eins ist 
klar, im Rückspiel wird sich Kemp-
ten-Kottern besser auf uns einstel-
len und versuchen, die Punkte aus 
Burlafingen mit zu nehmen.

Unseren nächsten Gegner er-
warten wir am 27.11.16 in eigener 
Halle. Spielbeginn gegen Diet-
mannsried/Altusried ist um 14 
Uhr. Der vorletzte Platz unseres 
Gastes darf uns nicht in falscher 
Sicherheit wiegen, denn jeder 
weiss, mann passt sich oft dem 
Gegner an. Und ein Spiel, dass 
in den Köpfen schon gewonnen 
scheint, nimmt oft einen unan-
genehmen Ausgang. Wir wollen 
auch hier aus einer stabilen Ab-
wehr heraus mit Tempo und Si-
cherheit nach vorne Spielen. In 
der kommenden Woche werden 

wir gut trainieren und uns auf das 
Wochenende vorbereiten. 

Die mC der JSG Burlafingen /
Neu-Ulm freut sich auf das nächs-
te Spiel und hofft auf lautstarke 
und zahlreiche Unterstützung!

Euer Trainerteam
| Jürgen Höhn, Marco Lucas

Männliche C-Jugend

Eisen und Haushaltswaren
Werkzeug - Gartenartikel

Farben und Lasuren
Paneelen - Holz und Korkbeläge

Vermietung von Gartengeräten
und Steintrennsäge

Bernd Klett, Gerstmayrstraße 1/1
89233 Neu-Ulm / Burlafingen
Mo–Fr: 7.30–12.30 u. 14.00–18.00 . Sa: 7.30–12.30 . Mi-Nachmittag geöffnet

KLETT
Tel. 0731 /176 9761

Fax 0731 /176 9762

Gern beliefern wir auch Ihr Fest.

Bäckerei Aschenbrenner GmbH · Daimlerstraße 3 · 89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Telefon: 07 31 / 71 19 51
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Mit 6 Spielen und einem 5. Tabel-
lenplatz in der ÜBOL (Stand 22. 
November 2016) befinden sich die 
Mädels der weiblichen C-Jugend zu 
diesem Zeitpunkt genau im Mittel-
feld der Liga.
Der Start in die Saison gelang 
beim ersten Spiel gegen TSF Lud-
wigsfeld einwandfrei und deut-
lich. Weiterhin gut ging es auch 
gegen den ebenbürtigen Gegner 
Gersthofen weiter, hierbei muss-
ten sich die Mädels aber leider 
wegen schlechter Trefferquote 
und einfach auch ein wenig Pech, 
knapp geschlagen geben.

Auch gegen den Vfl Günzburg 
zeigte die Truppe, was in ihr steckt 
und besonders der jüngere Jahr-
gang schlug sich sehr gut gegen die 
nahezu komplett mit älterem Jahr-
gang spielende Mannschaft. Die 
größere Erfahrenheit und clevere 
Spielweise der Günzburgerinnen 
machte sich jedoch bemerkbar, so-
dass es trotz guter Leistung trotz-
dem nicht zu zwei Punkten reichte. 
Es waren keine Siege, aber da sich 
die Mädels in diesen zwei Spielen 
so gut zeigten, war das Trainerge-
spann der Mannschaft trotzdem 
mehr als zufrieden.

Weniger zufriedenstellend wa-
ren allerdings die Spiele gegen 
den TSV Meitingen und den TV 
Gundelfingen. Auch wenn gegen 
Meitingen gewonnen wurde, war 
es ein sehr durchwachsenes Spiel. 
Trotzdem schafften die Mädels es, 
die schlechten Spiele abzuschüt-
teln und dann am vorherigen 
Wochenende den TSV Aichach 
mit 9:18 in auswärtiger Halle vom 
Platz zu fegen. 

Dieser Verlauf zeigt sehr 
deutlich, dass diese tolle Truppe 
das Potential hat, gegen jeden 
Gegner zu siegen, wenn sie es 

nur schafft, ihr Potential abzu-
rufen. 

Und wenn mal nicht selbst ge-
spielt wird, sind die Mädels die 
Saison über auch immer fleißig bei 
jedem Spiel der Frauen 1 am Start, 
bringen Stimmung in die Halle 
und unterstützen die Mannschaft 
fließig mit lautem Getrommel.

Euer Trainerteam
| Thomas + Caro

Weibliche C-Jugend – Saisonverlauf einer tollen Truppe

IHRE VERSICHERUNG VOR ORT

Holzstr. 23a · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. (0731) 9716094 · www.wall.ruv.de

KARL WALL
Generalagentur der
R+V Versicherungsgruppe

Schöner Saal mit 100 Sitzplätzen · Biergarten · Großer Gästeparkplatz
Unsere Spezialitäten gibt es

auch zum Mitnehmen!
Öffnungszeiten: Von 10.00–24.00 Uhr

Montag ist Ruhetag
Warme Küche von 10.00–22.00 Uhr

Am Dorfplatz in Thalfi ngen · Elchinger Str. 11 · Tel. 07 31 / 20 60 45 54

Brasserie AdlerBrasserie Adler
MITTAGS
T I S C H
Di. bis Fr.
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Die E-Jugend hat ihre Qualifikati-
onsrunde mit Bravur abgeschlos-
sen.
Drei Spieltage waren zu meistern, 
in denen sie insgesamt ein Spiel 
verloren und fünf Spiele zum Teil 
haushoch gewannen. Schön war 
es anzusehen, wie die Kinder, die 
sonst nicht so oft zum Einsatz 
kamen ihr Können zeigten. Das 
Zusammenspiel klappte immer 

besser, sodass wir zunehmend 
grinsende Kindergesichter sahen.

Begeistert und fleißig waren sie 
auch bei der Aktion „Gelbe-Sä-
cke-Austragen“. Dies wurde gleich 
mit einer Pizzaparty belohnt.

Das Kürbisschnitzen in Glöck-
lers Hof ist schon zur alljährli-
chen Tradition geworden. Vielen 
Dank der Familie Glöckler dafür! 
Gruselige, lustige und geheimnis-

voll leuchtende Köpfe waren ent-
standen und zierten so manchen 
Hauseingang.

Am 4. Dezember wird die 
Hauptrunde mit einem Heim-
spieltag beginnen. Wir hoffen, 
dass die Kinder hochmotiviert 
weiterhin ihr Können unter Be-
weis stellen.

Der Nikolaus kommt natür-
lich dieses Jahr auch! Wir werden 

Glühwein, Lebkuchen und andere 
leckeren Sachen vor einer Christ-
baumkulisse genießen.

Wir freuen uns schon auf das net-
te Beisammensein!

| Karin und Zoki

Die Quali-Runde ist vorbei

Die neuen Wohn-
küchen kommen...
...sehen, erleben, fühlen

Memmingerstr. 58 · 89264 Weißenhorn · www.moebel-wirth.de · Telefon (0 73 09) 9634 - 0
Mo bis Fr 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr · Sa 09:00 bis 16:00 Uhr
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Krauch
Architekturbüro

Ingenieurbüro
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Krauch Harald und Fabian, Dipl.-Ing.

Iselweg 14

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Tel.  07 31 / 71 18 80

Fax 07 31 / 71 00 20

info@krauch-wohnbau.de

www.krauch-wohnbau.de

Fabienne Hackler-Feil  Offenbachstr. 55  89231 Neu-Ulm, Offenhausen 07317086258Mobil:  015256176409   www.fabienne-fitness.de   Email: online@fabienne-fitness.de

 Adenauerstr. 3
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Am 21./28./29.Oktober fand die 
große Altpapiersammlung der 
Handballabteilung statt. Aus or-
ganisatorischen Gründen haben 
wir schon am Wochenende vor der 
Dorfsammlung angefangen.
Wir sind ja nicht nur in Burlafin-
gen unterwegs, sondern fahren 
auch einige Reisebüros an, um sie 
von den Türmen ihrer abgelaufe-
nen Kataloge zu entlasten. Ange-
sichts der großen Auswahl gibt es 

dann auf der Fahrt manche Dis-
kussion unter den jungen Helfern, 
wohin der erste eigene Urlaub 
denn führen könnte. 

Aber auch im Dorf stand ei-
niges Papier am Straßenrand, so 
dass wir alle Hände voll zu tun 
hatten, die Ernte einzufahren. Es 
waren wieder alle aktiven Mann-
schaften von der B-Jugend auf-
wärts im Einsatz. 

Traditionell war nach getaner 

Arbeit wieder angerichtet in der 
Baumgartschen Werkstatt in der 
Friedhofstraße. Die Suppe dampf-
te schon verlockend und Geträn-
ke waren natürlich auch reichlich 
vorhanden. Immer wieder ein 
schöner Ausklang.

Vielen Dank einmal mehr an 
die Familie Baumgart für Ihren 
großen Einsatz personell und 
auch bei der Bereitstellung der 
Fahrzeuge und so weiter.

Weitere Hilfe bekamen wir von 
der Firma Eitle (Lkw, Stellplatz für 
Container) sowie von der Zimme-
rei Knabl (Anhänger). ■

Altpapiersammlung der Handballabteilung

Steinmetz Ferber
Gewerbestraße 28
89275 Elchingen
Fon 0 73 08 - 92 86 60

www.steinmetz-ferber.de

Terrassen

Steinmauern

Treppenanlagen

Renovierungen

Besuchen Sie 

unsere neue 

Ausstellung.
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Das Kinderturnen beginnt nach 
den Weihnachtsferien wieder am

Mittwoch,
11. Januar 2017

16:00 bis 17:00 Uhr

in der Iselhalle.

Ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr wünscht 
euch euer Kinderturn-Team.

Beginn Kinderturnen nach den Weihnachtsferien

Viel Genuß für w

REWE Män
Viel Genuß für wenig Geld.

REWE Mändle oHG
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Mitgliederversammlung Tennis
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Frühlingserwachen mit
RENAULT Wuchenauer

z. B. Renault Clio Start 1.2 16V 75

ab mtl.

99,– €
eff. Jahreszins

0 %
inkl.

5 JAHRE GARANTIE*

Fahrzeugpreis** 10.380,– € inkl. Renault flex PLUS Paket* im Wert von
540,– €. Bei Finanzierung: Nach Anzahlung von 0,– € Nettodarlehensbetrag
10.920,– €, 60 Monate Laufzeit (59 Raten à 99,– € und eine Schlussrate:
5.036,– €), Gesamtlaufleistung 50000 km, eff. Jahreszins 0 %,
Sollzinssatz (gebunden) 0 %, Gesamtbetrag der Raten 10.920,– €.
Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 10.920,– €. Ein Finanzierungsangebot
für Privatkunden der Renault Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque
S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss.
Gültig bis 31.03.2016.

• 5 Türen serienmäßig • Außenspiegel elektrisch einstell- und beheizbar
• Elektrische Fensterheber vorne • ABS, ESP und ASR • Fahrer-,
Beifahrer- und Seitenairbags

Renault Clio 1.2 16V 75: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,2;

außerorts: 4,7; kombiniert: 5,6;   CO2-Emissionen kombiniert: 127 g/

km. Renault Captur, Renault Twingo und Renault Clio:

Gesamtverbrauch (l/100 km): kombiniert: 5,9 – 3,3;   CO2-Emissionen

kombiniert: 144 – 85 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG]

715/2007).

Besuchen Sie uns gerne im Autohaus!

WUCHENAUER AUTO-CENTER GMBH

Renault Vertragspartner
Otto-Renner-Str. 3,
89231 Neu-Ulm
Tel. 0731-970150, Fax 0731-97015161

*2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie
(Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie für 60 Monate bzw.
50.000 km ab Erstzulassung) gem. Vertragsbedingungen. **Abb. zeigt
Renault Captur Intens, Renault Twingo Intens und Renault Clio Intens,
jeweils mit Sonderausstattung.

Redaktions- und
Kleinanzeigenschluss

für die 1. Ausgabe 2017
im Februar ist

Montag, 
23. Januar 2017

Konzept und Umsetzung 
unseres „Pfiff” wächst auf 
der Miste vom:
www.Ideenbüro.eu

Impressum

Herausgeber:
FC Burlafingen e.V.
Thalfinger Straße 45
89233 Neu-Ulm/Burlafingen
www.fc-burlafingen.de

Interessiert und Sie haben 
Fragen zu unserem Pfiff?
info@fcb-pfiff.de

Datenanlieferung für
Berichte und Anzeigen:
daten@fcb-pfiff.de

Kleinanzeigen:
kleinanzeigen@fcb-pfiff.de

Kritik, Lob, Ideen oder Vor-
schläge zu unserem Pfiff?
meinung@fcb-pfiff.de

Werbung im Burlafi nger Pfi ff ist
günstig und effektiv.

➤ Maler- und Tapezierarbeiten
➤ Bodenbeläge aller Art
➤ Individuelle Raumgestaltung
➤ Sonnenschutzanlagen
➤ Fassadenarbeiten 
➤ Komplettsanierung

Peter Baumgart GbR . Friedhofstraße 12 . 89233 NU-Burlafingen
Tel: 07 31 / 71 94 14 . Fax: 07 31 / 71 52 95 . info@baumgart-raumgestaltung.de

www.baumgart-raumgestaltung.de



Sommer- und Wintergärten

Dr.-Carl-Schwenk-Str. 10
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